
.t

ß U N D  ' C H A U
A M T I . .  O  R  G A N  D  E S  B A D  M  I  N T O N  -  I A N  D  E  S . V E  R  B A N  D  E S  N  O  R  D  R  H  E  I  N . W  E S T F A I E  N  E .  V . .

7. Johrgong 5.  August  1964 Nr.  8

lrn',Qüsseldorf 6:2 gegen l. FBCiMorl

Die besten Jugendspieler der Saison 1963/64. Von links:
Roland Maywald, Marie-Luise Wadterow und Manfred

Merz (1. BC Beuel).

Beste fuEendmannschalt 1964= L BC Beuel
DUSSELDORF. - Im entscheidenden Spiel um die ,,beste
Jugendmannschaft von NRW" standen sich in der Halle
des BC Düsseldorf die Rivalen der letzten Meisterschaften
gegenüber: l. BC Beuel und 1. FBC Marl, Wenn auch den
Beuelern die Favoritenrolle zugesprochen wurde, so hätte
doch ein Unentschieden nicht außergewöhnlich überrascht,
denn mit Garbers und Schwarz standen zwei der spiel-
stärksten Jungen in der Mannschaft des 1. BC Marl. Als
die Mannschaften begrüßt wurden stand die Begegnung

1:1, denn Marl stellte kein Mädchen-Doppel, Beuel ver-
zichtete auf das 2. Jungen-Doppel.

So begannen die Spiele mit dem 1. Jungen-Doppel und
dem Mädchen-Einzel, das erstmals in dieser Saison für
Beuel von Wilma Stoffel ausgetragen wurde. Sie holte
den ersten Punkt für den Titelverteidiger. Garbers/
Schwarz, die Landesrneister von NRW, rächten sich für
die Niederlage bei der ,,Deutschen" und schlugen May-
wald/Merz in zwei Sätzen. Damit war die Partie noch aus-
geglichen. Alles kam nun auf die Jungen-Einzel an. Sie
wurden jeweiis in zwei Sätzen von Beu€I gewonnen. End-
stand 6:2!  Damit  is t  es dem 1.BC Beuel  a ls erstem Klub
von NRW gelungen, beide Mannschaftsmeisterschaften -
Senioren und Jugend - in einem Jahr auf sich zu ver-
einigen. Ein Erfolg wie er nur ganz selten zu erringen ist.
Die Ergebnisse:  1.  HD: Maywald/Merz -  Garbers/Schwarz
10:15,  10:15;  2.  HD: kampf los für  Hohl fe ld. /Kal inowski  0:15,
0:15;  DD: Wackerow/Stof fe l  kampf los gewonnen 15:0,  15:0;
1 .HE :  Maywa ld  -  Ga rbe rs  15 :11 ,  75 :6 i  2 .HE :  Me rz  -

Schwarz l5:9,  L5:2i  DE: Stof fe l  -  Kampmeyer 11:6,  11:4;
3.  HE: Wei land -  Fratzer 17:L5.  1,5:4:  M: Wei land/Wacke-

Fratzer/Kampmeyer 15:6,  15:9.

Hoc.hschul-Titel für
MönchrLonders, Chr. Gerhord

Bei den 3. Deutschen Badminton-Hochschulmeisterschaften,
die in der Sporthalle an der Dachauer Straße ausgetragen
wurden, hatten das Herren-Einzel (38 Teilnehmer) und
das Herren-Doppel  (16 Paare) e ine gute und starke Be-
setzung gefunden. Schwach dagegen waren das Damen-
Einzel (4 Teilnehmerinnen) und das Mixed (4 Paare) be-
setzt, während ein Damen-Doppel nicht ausgespielt wurde.
In allen Disziplinen aber überraschte das spielerische Ni-
veau, so daß es mitunter zu ausgezeichneten Begegnungen
kam.

Im Herren-Einzel erreichten erwartungsgemäß Beinvogl
(TH München), Sickert (TU Berlin), Zänker, Schlieper, Lan-
ders (alle Uni KöIn), de Haas (TU Berlin), Schmitz (Uni
Frankfurt) und der Titelverteidiger Walter (Uni Bonn) das
Viertelfinale. Hier gab es folgende Ergebnisse: Beinvogl
-  Sickert  l5:5,  12:15,  l5:7,  Zänker -  Schl ieper 75:12,7:1.5,
15:10,  de Haas -  Landers 15:4,  15:3,  Walter  -  Schmitz
15 :6 ,  15 :2 .  Sem i f i na l e :  Be invog l  -  Zänke r  15 :5 ,  6 :15 ,  15 :5 ,
de Haas -Walter  15:8,  15:9.  Endspiel :  Beinvogl  -  de Haas
L5:L2,  18:14.  Um den dr i t ten Piatz:  Zänker -  Wal ter  15:9,
1 7 : 1 6 .

Flerren-Doppel: Schlieper/Kwee (Uni Köln) - de Haas/
Sickert  (TU Ber l in)  10:15,  5:15,  Gundel /FüI lbeck (THAachen)
- Zänker/Woo (Uni Köln) 15:5, 15:9 Beinvogl/Adoif -

(Fortsetzung auf Seite 2)
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halle ausgetragen. Es hatten je 2 Damen und Herren von
KTSV Preußen Krefeid, Krefelder BC, TV Osterath und TV
Anrath sowie von der Rheinwacht gemeidet, die sich in
2 Gruppen ä 5 in der Vorrunde gegenüber standen.
In der Gruppe I der Damen setzte sich nach teils spannen-
den Kämpfen Frau Aengenvoort (Preußen Krefeld) klar an
die Spitze und qualifizierte sidr somit für das Endspiel.
Die Gruppe II der Damen war etwas stärker ausgefallen
und machte so die Spiele interessanter. Frl. Pauly (Rhein-
wachtKempen) wurde zwar ungesdrlagenGruppensiegerin,
hatte aber gegen FrI. Thekook (Rheinwacht Kempen) und
FrI. Fietz (Preußen Krefeld) hart zu kämpfen. Im Endspiel
standen sich dann Frl. Pauly und FrauAengenvoort gegen-
über. Beide kannten sidr genau aus früheren Spielen, so
daß es ein spannendes Spiel wurde. FrI. Pauly siegte
durch einen 11:5,- 11:6-Erfolg und wurde Turniersiegerin.
Frl. Thekook wurde Dritte.
Die Herren waren in beiden Gruppen gleich stark, so daß
um jeden Punkt har.t gekämpft werden mußte. Die Begeg-
nungen verliefen sehr spannend und mit teilweise tollen
Ballwechseln. Die Gruppe I stelite mit Franz Karthausen
(TV Osterath) den Gruppensieger. Uberrasdrend war hier
die Niederlage von Hannapel (TV Anrath) mit g:15, B:15,
zu Stande gekommen. Die Gruppe II brachte eben-falls viel
Schwung in das Turnier. Zunächst verlor der favorisierte
Kisters (Preußen Krefeld) gegen Kring (Osterath) mit 3:15,
9:15. Dann gewann Kisters gegen Aengenvoort (beide
Preußen) mit 14:15, l5:2, 75:LO, Nur durch das bessere
Satzverhältnis zog Aengenvoort in das Endspiel ein. Die-
ses brachte zunächst eine Enttäuschung, deno im 1. Satz
woilte kein rechtes Spiel aufkommen. Karthausen gewann
klar 15:1. Der 2. Satz war dann umso spannender und am
Ende war Karthausen froh, daß er mit 1-B:17 gewinnen und
den Pokal mit nach Hause nehmen konnte.
Endstand; Herren:

1. Franz Karthausen (TV Osterath)
2. Paul Aengenvoort (Preußen Krefeld)
3. Günther Kisters (Preußen Krefeld)

Damen:
1. Fri. Brigitte Pauly (Rheinwacht Kempen)
2. Frau Helga Aengenvoort (Preußen Krefeld)
3. FrL Christa Thekook (Rheinwacht Kempen)

Absdrließend setzte man sich zu einer gemütlidten Runde
bei Tanz und Unterhaltung zusammen und war sich dar-
über einig, daß dieses Turnier wohl gelungen war und
viele frohe Stunden gebracht hat,

Glasik Vereinsmeister des BC 
"Fortuna" Oberhausen

Die Ranglistenspiele beim Oberhausener Badmintonclub
,,Fortuna" sind abgeschlossen. Mit einem knappen Sieg
in 3 Sätzen (16:17, 1,7:13, 1B:17) gegen den Stadtmeister 64,
Jürgen Zanders, konnte sich Friedhelm Glasik die dies-
jährige Vereinsmeisterschaft zlm 2. Mal hintereinander
erobern. Bei den Damen wurde erwartungsgemäß die dies-
jährige Stadtmeisterin Frau Clasen Nr. 1 vor Frau Ka-
narski.
Aus nachstehender Rangliste werden die in der neuen
Saison startenden 2 Seniorenmannschaften gebildet.

Herren Damen
Glasik
Clasen
Ehsling
Zanders
CIoidt
Jäger
RadIa
Seehoff
Franke

Clasen
Kanarski
de Bresser
Dresenkamp
Seehoff

Im Freundschaftsturnier gegen die 1. Mannschaft des OSC
Werden in der Turnhalle in Heidhausen, verlor die
1. Manhschaft des BC ,,Fortuna" Oberhausen 5:6.

Ranglisten-Wertungsturnier in Hanau
Im Damen-Doppel der B-KIasse setzten sich die Teilneh-
mer von NRW erfolgreich durch. In der Hauptrunde blie-
ben die Sieqer des Voriahres Anette Sdräfers/Ziebold
(Verberg/Lan-genfeid) siegreich über Frackenpohl/Karin
Schäfers (Mülheimer BV). Letztere setzten sich in der
Trostrunde an die Spitze und kamen somit in das End-
spiel. Im Endspiel blieben Anette Schäfers/Ziebold nadr
hartem 3-Satzkampf 12:75, 1.5:70, 15:12 über Frackenpohl/
Karin Schäfers siegreich und konnten somit ihren Pokal
erfolgreich verteidigen.

(Fortsetzung von Seite 1)

Dehler/Sievers (Uni München) kampflos für Beinvogl/
Adolf, Mönch/Landers (Uni Köln) - Franssen/Herr (Uhi
Frankfurt) 1.5:7, 1.5:4, Semifinale: Gundel/Fülibeck - de
Haas/Sickert 4:L5, 1-5:5, 15:9, Möncb,/Landers - BeinvogV
Adotf 15:13, 15:6, Finale: Mönch,/Landers - GundeVFüil-
beck'15:5, 15:3. Um den dri t ten Platz: de Haas/Sickert -
Beinvogl/Adolf 15:8, 15:10.
Damen-Einzel: Finale: Christel Gerhard (Uni Münster -
Sabine Lommatzsch (FU Berl in) 1,1:2, 71:3.3. Barbara Fink
(TH Aachen), 4. Gunhild Freese (FU Berlin).
Mixed: Finale: Jüsten/Lommatzsch (FU Berlin) - Meier-
johann/Gerhard (Uni Münster) B:15, 15:7, 15:7.3. Sudarbo/
Fink (TH Aachen), 4. Gottwald/Freese (FU Berlin).

Von den Vereinen
2. bundesoffenes Turnier in Siegburg

Das 2. bundesoffene Badminton-Turnier des SiegburgerTV
in der Turnhalle der Nordschule hatte mehr als 60 TeiI-
nehmer aus 18 Vereinen (vom Niederrhein, Westfalen,
Hessen und Hamburg) gefunden. Wertvolle Pokale über-
reichte STV-Vorsitzender, Amtsgerichtsrat Dr. Bieifeldt,
den TUrniersiegern aller ausgetragenen Disziplinen.
Im Herren-Einzel der A-Klasse gab es durch Hans-Diet-
rich Emmers (STC BIau-Weiß Solingen) die große Uber-
raschung. Er sdraltete in der Vorschiußrunde Framke (1. BC
Wiesbaden) 15:2, L5:5 aus und besiegte im Endspiei den
Deutschen Exmeister Walter Stuch (1. BC Beuel) klar 15:6,
15:3. Stuch war über den Deutschen Hochschulmeister
Klaus Walter (1. DBC Bonn) mit 17:13, 15:5 ins Endspiel
geKommen.
Das Wiesbadener Paar Framke/Fulle erwies sich i4 Her-
ren-Doppel der A-Klasse klar als das stärkste. Die Beueler
Stuch/Krämer hatten keine Chance und unterlaqen 9:15.
7:15. Die Wiesbadener waren über Tebart/Lariscü (1. BSC
Bottrop), die Beueler über ihre Vereinskameraden Piert/
Hoppe jeweils erst nach drei Sätzen in der Vorschlußrunde
erfolgreich geblieben,
Auch bei den Damen gab es durch das vorzeitige Aus-
scheiden von Lore Hawig (Beuel) gegen Rosel Filpe (1. BC
Wiesbaden) mit 2:11, 7:11 eine Uberraschung. Die Wies-
badenerin gewann das Finale gegen Bärbel Kiaus (Solin-
gen), die Heide Hau (TV Merscheid) ausgeschaitet hatte,
1 l : t ,  r r : o .

Rosel Filpe erreichte zwar zusammen mit ihrem Partner
Fischer auch das Mixed-Finale der A-Klasse, unterlag
aber hier dem starken Merscheider Paar Besken/Hau mit
72:15, 1,:15. Vorher hatten die Wiesbadener im wohl span-
nendsten Spiel des Tages das Beueler Paar Krämer/Häwig
75:1,3, 1,7 :78, 1B:1 ausgeschaltet.
Die übrigen Ergebnisse: B-Klasse: Herren-Einzel: Zänker
(TV Wesseling) - Becker (BC Essen-Borbeck) 18:16, 10:15,
15:11. Herren-Doppel: Zänker (TV Wesseling)/Becker (BC
Essen-Borbeck) gegen Brück (Siegburger TV)/Hecker (1.BC
Beuel) 15:9, 15:8. Mixed: Becker/Deck (Borbeck) - Crefeld/
Kisker (TG Neuß) 14:15, 15:5, 13:15. Damen-Einzel: Kisker
(TG Neuß) - Deck (Essen-Borbeck) 1.1:5, l l :2.

Turnier um den Jubiläums-Pokal
der DJK VfL Rheinwacht 1924 Kempen

Am 6. und 7. Juni 1964 wurde anläßlich des 40-jährigen
Bestehens des DJK VfL Rheinwacht Kempen ein Jubi
läumsturnier im Herren- und Damen-Einzei in der Turn-
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Bezirk Süd II, Gruppe A
A 1. BC Beuel
B TUS Oberpleis
C SV S iegburg  04
D Alem. Aachen
E TV Wesseling
F TV Siegburg
G Kölner FC
H 1 .  DBC Bonn

Bezirk Nord I, Gruppe A
A OSC Werden I
B  1 .  FC Mar l
C 1. BV Mülheim
D I .  BSC Bot t rop
E PSV Buer
F  B C  K e l l e n
G DJK Ad ler  Oberh  I
H TuS Marl-Hüts

Bezirk Nord II, Gruppe A
A TV Gerthe I
B SC Westf. Herne
C VfL Boctrum I
D Soester TV
E FS 98 Dortmuqd
F TuS Velmede
G DJK Saxon ia  Dor tmund
H

Bezirk Süd I, Gruppe B
Staffel 1
A STC Solinsen

C TV Merscheid II
D FC Langenfeld II
E 1. BC Monheim
F
c DJK Solingen I
H

Bezirk Süd I,  Gruppe B
staffel 2
A Tqd. Burq
B B-  Burg  

-

C Remscheider TV
D
E
F PSV Wuppertal

H

Bezirk Süd II, Gruppe B
A DJK Stolberq
B -
U  U J A  I I I E S C O I T
D Euskirchener BC
E 1 .  BC Beue l  I i
F
C Pol. TuS Linnich
H

Bezirk Nord I,  Gruppe B
staffel 1
A BC Ke l len  I I
B Tb. Osterfeld I
C R/W Wesel I
D DJK Rheinwacht
E BV Holsterhauseo I
F  BC Bot t rop  6 I
G Tb Oster fe ld  I I
H PSV Bottrop

Bezirk Nord I,  Gruppe B
Staffel 2

A VfB Gelsenkirdlen II
B TUS Marl Hüts II
C  1 .  FC Mar l  I I
D BSV Gelsenkirdlen
E BSC Gladbeck
F
G 1 .  Essener  BC I
H VfB Getsenkirdren I

Bezirk Nord II, Gruppe B
A TV Gerthe II
B BC Lünen I
C FS 98 Dor tmund I I
D  Tgd Ah len
E
F BC Bed(um
G SC Union 0B Lüdinghausen

S C H U L E R
A 1. Essener BC
B
C TuS Marl Hüls
D BC Kellen
E
F Tb Osterfeld
c
H DJK Adler Oberhausen

Verbqndsmeisferschoften 19641 65
1. Gruppeneinteilung

S E N I O R E N

Oberliga
A Merscheider TV
B l BSC Bottrop
C STC Solingen
D l. BV Mülheim
E 1 .  BC Beue l
F  Kre fe lder  BC
G VIL Bochum
H .t. DBC Bonn
J Kö lner  FC

Liga Süd I
A TV Ohligs I
B BC Düsseldorf I
C BC Burg i
D Kieserling & Albrecht
E Tgd. LeRnep
F DJK Solingen I
G BC S/W Düsseldorf I
H OSC Düsseldorf

Liga Süd II
A l DBC Bonn I!
B  l .  BC Beue l  I I
C  1 .  CfB Kö ln  I
D TUS Oberpleis I
E Schwarz-Weiß Köln I
F SV Siegburg 04
c  DJK Don Bosco Beue l  I
H Alemannia Aadlen I

Liga Nord I
A OSC Werden
B l .  BC Bodro l t  I
C  1 .  E s s e n e r  B C
D 1 .  FBC Mqr l
E PSV Buer
F BSV Gelsenkirdren
c 1. BV Mülheim iI
H G/W Wesel

Liga Nord II
A FSV Dortmund I
B SC Westfalia Herne I
C SuS Lage I
D Tg. Ahlen
E TV Bodrum-Gerthe I
F TUS Velmede-Bestwiq I
H VfL Bochum II 

-

c ETUS Wanne-Ei&el I

Bezirk Süd Ia
A FC Langenfeld I
B OSC Düsseldorf III
C 1. BC Monbeim
D Tgd. Neuß I
E  öU UUSSeldOr t  l t
F BC Monheim II
G OSC Düsse ldor f  1 I
H FC Langenfeld II

Bezirk Süd Ib:
A BSG Kies. & Albredrt II
B STC Solinqen 11
C R/IVI/ Wuppertal I
D Tgd. Burg II
E WMTV Solinoen
F Merscheider TV II
G TGD BUIE
H BC Hagen I

Bezirk Süd IIa
A l .  BC Düren
B All iauz SV Köln I
C DJK Stolberq I
D Euskirdrener-BC I
E Kölner FC Ii
F Sdrwarz-Weiß Köln II
G l. CfB Köln II
H  T .  D L  U U I E N  I I

Bezirk Süd IIb
A TV Wesseling I
B t. DBC Bonn III
C  l .  BC Beue l  I I I
D  Sv-S iegburg  04  I I
E  TUS-Oberp le is  I I
F Siegburger TV I
G DJK Bonn I
H TV Wesseling II

Bezirk Nord Ia
A Fortuna Oberhausen I
B VFB Speldorf I
C  Tb.  Rhe inhausen I
D TV Verberg I
E Grün-Weiß Weset II
F  1 .  Essener  BC I I
G R/W Borbedr I
FI BC Kellen I

Bezirk Nord Ib
A BSC Gladbedr I
B BSC Bottrop II
C PSV Gelsenkiröen-Buer II
D TUS Hattingen I
E BC Bottrop 6t I
F  I  FBC Mar l  I I
G BSV Gelsenkirdren II
H VFB Gelsenkirdren I

Bezirk Nord IIa
A ETUS Wanne II
B TV Gerthe II
C FSV Dortmund II
D Saxonia Dortmund I
E VfL Bodrum III
F  SC West la l ia  Herne I I
G TG Ah len  I I
H SC Münster I

Bezirk Nord IIb
A BV Bad Oeynhausen I
B Eintradrt Bielefeld I
C SUS Bielefeld I
D TV Hil lentrup I
E PSV Gütersloh I
F SuS Bielefeld U
G Detmolder  TV I
H BC Bedrum

1. Kreisklasse Süd Ia
Staffel 1
A BC/SW Düsse ldor f  I11
B TV Haan I
c
D Tgd.  Neuß I I
E  Tgd.  Neuß I I I
F  BC Düsse ldor f  I I I
G VfR Neuß I
H BC S/W Düsseidorf II

1. Kreisklasse Süd Ia
Staffel 2
A RW-Wupper ta l  I I i
B DJK Solingen II
C  TV Ohl igs  I1
D PSV Wuppertal I
E  a r ^ n 6 n h 6 ? r ö r  < a

F WMTV Solingen II
G
H PJW Wuppertal II

1. Kreisklasse Süd Ib
Staffel 1
A PSVg Solingen I
B BAT Berg. Gladbad I
c DJK Solingen lII
D  Tgd.  Burg  U
E Remsdreider TV I
F STC Solingen III
c BAT Berg. Cladbad II
H PSV Solingen IL

l .  Kreisklasse Süd Ib
staffel 2
A Remsdre ider  TV I I
A  D l ö + r ^ h h ö r d ö r  T \ /  T

C Hagener Bc 1I
D Radevormwalder TV I
E Tgd. Lennep II
F  BSC Lüdensöe id t
G Plettenberger TV II
H TuS Grundsööttel

L Kreisklasse Süd II a
A Pol. TUS Linnidr I
B 1. CtB .Köln III

D SW Köln III
E Alemannla Aadren II
F  Kö lner  FC l I
G SV Wad<er Esdrweiler
H Pol. TuS Linnidr II

l .  Kreisklasse Süd IIb
A DJK Friesdorf
B 1 DBC Bonn IV
C SiegburEer TV II
D Rupperidrteroter TV
E Godesberger T1/
F DJK Bonn II
G Slegburger SV 04 III
H  DJK Fr iesdor f

1. Kreisklasse Nord Ia
staffel 1
A [ re le tqer  bu  l l
B  1 .  Oster fe lder  BC
C KTSV Preußen Krefeld I
D BC Kellen II
E Sportfreunde Hamborn 07 I
F PJW Wesel
G BC Bayer Uerdinqeq I
H Krefeläer BC III-

I Kreisklasse Nord Ia
staffel 2
A TuS Duisburg I
B  l .  FBC Mar l  IV
C SG Siemens I
D BV Mülbeim III
E TB Osterfeld
F TUS Rheinhausen I
c Tb Rheinhausen Il
H VfB Speldorf II

1. Kreisklasse Nord Ib
staffel 1
A PSV Essen I
B  l .  F B C  M a r l  I l I
C  BSC Gladbed< I I
D 1. BV Mülheim IV
E OSC lVerden II
F Ty.S Hattin-gen II
u DL ESSen l l l

H PSV Essen II

1. Kreisklasse hlord Ib
staffel 2
A VfB Celsenkirdren II
B TSV Marl-HüIs I
C PSV tsottrop I
D BSC Gladbed< III
E  1 .  BSC Bo i t rop  I I I
F  BC Bot t rop  61  I I
G TSV Marl-Hüls II
H BV Holsterhausen

1. Kreisklasse Nord IIa
A FSV Dortmund III
B  TUS Ve lmede Bestw ig
L  J l  Un lon  Luq lngnausen
D Saxonia Dortmund II
E  1 .  BC Dor tmund I
F  SC West fa l ia  Herue I l l
G BC Lünen
H

l .  Kreisklasse Nord IIb
A Soester TV I
B BV Oeynhausen II
C  BC Espe lkamp
D TV Blomberg I
E TV Blomberg II
F
G E in t radr t  B ie le fe ld  I I
H  Soester  TV l I

2. Kreisklasse Nord Ia
Staffel 1
A DTC Kaiserberq I
B  Spor t f reunde Hämborn  07  I I
C VIL Rheinwadrt I
D Grün-Weiß Wesel III
E  Gymnast iksd lu leWese l
F  BC Ke l len  I I I
G Tb. Rheinhausen IiI
H DTC Kaiserberg II

2. Kreisklasse Nord Ia
Staffel 2
A lv  us te r ra tn  I
B  BC Bayer  Uerd inge!  I I
D  BC Bot t rop  61  I I I
C  1 .  Oster re lder  BC i l
E  TV Kre fe ld  Verberq  I I
F BC Vorst I 

-

H

2. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 1
A R/'w Borbeck II
B DJK Adler Oberhausen
L )U b lemens l I
D
E
F FortuBa Oberhausen II

H PSV Bottrop II

2. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 2

b  I .  E S S C N E I  ö U  I V

C OSC Werden I I I
D  RW Borbed< I I I
E PSV Bottrop III
F  PSV Essen I I I
G
H

J U G E N D
Bezirk Süd I, Gruppe A
A FC Lanqenfeld
B R/W Wuppertal
C Tgd. Neuß
D TV Merscheid I
E BC S/W Düsseldorf
F  BC Düsse ldor f
G BSG Kieserling & A.
FI 1 Hagener BC
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2. Spieltag (Stidrtae 1.9. 19641 Spielberichte

l .  1"  1.  l .  f .  innerhalb von24 Stunden in dör nöu beschlossenen Anzahl
2. 2. 2. 

von Ausfertigung wie folgt einzureichen:
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. )  Spie le beginnen am Samstag um 1g Uhr!

a) Mannschaften der Oberliga:
an SpA-Beisitzer Heinz Weinhold,
465 Gelsenkirchen, Wildenbruchstraße 14

b) Mannschaften der Liga Süd I:
an SpA-Beisitzer Günther pax, 401g Monheim,
Am Steg B

c) Mannschaften der Liga Süd II:
an SpA-Beisitzer Heinz Duell, 5 Köln-Holweide.
Buschfeldstraße 117

7. d) Mannschaften der Liga Nord I:
an SpA-Beisitzer Horst BoIdt, 42 Oberhausen,
Königsberger Straße 7

e) Mannschaften der Liga Nord II:
an SpA-Beisitzer S. Maywald, 5302 Beuel,
Rosenweg 5

f) Mannschaften der Bezirksklassen Süd I:
an Bezi lkswart Wolfgang Loewen, 563 Rd._Lennep,
Ringstraße 123

g) Mannschaften der Bezirksklassen Süd II:
an Bezirkswart F.-W. Müller,5 Köln, Salierrinq 9

h) Mannschaften der Bezirksklassen Nord I:
an Bezirkswart Adolf Oppenberg, 433 Mülheim,
Kettwiger Straße 74

i) Mannschaften der Bezirksklassen Nord II:
an Bezirkswart Marqret Burkhardt, 463 Bochum,
Agnesstraße 28

j) Mannschaften der Kreisklassen Süd Ia:
an Kreiswart Georg Mandrella, 5 Düsseldorf,
Küh lweLters t raße g

k) Mannschaften der Kreisklassen Süd Ib:
an Kreiswart Hans Offer, 565 Solingen,
Ketzbergerstraße 65

i) Mannschaften der Kreisklassen Süd IIa:
an Kreiswart Georg Wahl, 5172 Linnich,
Rurdorferstraße 51

m) Mannschaften der KreisklasSen Süd IIb:
an Kreiswart Manfred Fisdrer, 5 Köln-Nippes,
Neußerstraße 304

n) Mannschaften der Kreisklassen Nord Ia:
an Kreiswart Herbert Mantey, 433 Mülheim,
Düsseldorfer Straße 196

o) Mannschaften der Kreiskiassen Nord Ib:
an Kreiswart Horst Heiden, 425 Bottrop, Hochstr. 2g

p) Mannschaften der Kreiskiassen Nord IIa:
an Kreiswart Willi Paul, 463 Bochum,
Hattinger Straße 261

q) Mannschaften der Kreisklassen Nord IIb:
an Kreiswart Willi Fröndhoff, 578 Bestwiq,
Friedenstraße 30

r) Mannschaften der Jugend-Gruppen A:
an Jugendwartin Luise Schmitz, 53 Bonn,
Dorotheenstraße Bg

s) Mannsdraften der Jugend-Gruppen B und Sdrüler:
Bez i rk -Süd I :
an Kreiswart Georg Mandrel la, 4 Düsseldorf
Kühlwetterstraße 9

Bezirk Süd II: Heinz Keymer, 535 Euskirchen,
Nlünstereifeler Straße 103

Bezirk Nord I:  Josef Kampmeyer, 437 Mart,
Robert-Bunsen-Straße B

Bezirk Nord II: Margret Burkhardt, 463 Bochum,
Agnesstraße 28
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3. Spielpaarungen

Der erstgenannte Verein ist immer Heimverein!

I. für die Oberliga:

1. Runde 1. Spieltag
,
1

tt

4

6.
, .  

I

R
o

2. Runde 10.  Spiel tag
I I .
1 ' )

1 ?

t t

15.
l o .
L r ,
1 8 .

1. Runde 1. Spieltag
2 .

^

6.

2. Runde B. Spieltag
o

10,
1 1 .
t 2 .
1 3 .
1.4.
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C/B FlA
C/G B/F
FVB FlG
E/H ClD
B/E JlA
E/F G/H
B/C D/E
A/C . -' BlD
T]/J NB

B/G NF
G/C FlB
B/H G/F
TJ]E DlC
E/B A/J
F/E IYG
C/B E/D
C/A D/B
JlH BlA

ClF D/E
EIC FVD
C/D I-YG
F/H GlC
LL/E G/F
D/G EiF
F/D GlE

FlC E/D
ClE D/H
D/C GlH
H/F C/G
ElH FlG
GlD FlE
DlF E/G

J/D
E/J
A/E
G/A

ND
H/A
I./ t1

D/F

DlJ
J / E

E/A
A/G
G/D
D/A
A/H
-t.1/t
F/D

H/C
D/H

F/J
C/F
J/B
G/J
E/G
C/E

C/H
FVD

JlF
E/c

B/J
J/G
GlE
E/C

IL für Ligen, Bezirke, Kreisklassen und für die Jugend:

A/H
G/A
NF
E/A
ND
C/A
NB

H/A
A/G
FlA
I\I E

D/A
AJC
BlA

l J / \ l

F/B
B/E
D/B
B/C
LL/B
C/H

G/B
B/F
E/B
B/D
c/B
B/H
T]]C



Richtlinien
für die Ausbildung honorierter Ubungsleiter im

Landessportbund Nordrhein-Westfalen e. V.

I. Grundsätzliches

trI. Die Aufgabengebiete
der Vereine gliedern sich in ein fachlich gebundenes, das
durch eirne Neigungssportart bestimmt riira, und in ein
_solcnes Iur altgemeine Leibesübungen,.beispielsweise für
Kinder, Frauen, für den Zweiten Weg und ähnliches.
trtrI. Der Ubungsleiter

IV. _Zuständigkeit in der Ausbiklung und Anerkennung
der Utrungsleiter

'Die Ausbiidung der F-Ubungsleiter erfolgt ausschl ießl ich
durch die ,zuständigen Fac[verbände däs Landessport_
bundes und die der Ubungsleiter für al lgemeine Leibes_
üb.ungen ergänzend auch durch den L"andessportbund
selbst.
V. Gemeinsame Voraussetzungen

YL *ufSji."9.:rung der 50-Srunden-Ausbitdung
für  d ie , ,F" -UbunEs le i te r

VII. A,ufgliederung der 50-Stunden-Ausbilduna
Iür die Ubuxgsleiter für allgemeine Leibesübuäqen
a) Praktische und theoretiiche Ausbildu"g i" äu, Grund_

b) Ai lgemeine Kenntnisse über Sportqesundhei ts iehre:
Sport  a ls Mi t te l  der Gesunderhäl tu ig,  mögi iche Ge_
j+lay"S durch Uber i re ibung, Vorbeugung und Erste
I{ilfe bei Sportunfällen

c) U_nterrichtung über Verwaltungs- und Verbandslehre
(G-iiederung des I_andessportbundes, der Sporthilfe
e,  V, ,  des Deutschen Sportbundes,  Sinn und Bedeutung
i les Zwci ten Weges und des Sportabzeichens).

d)  Musische Ausbi ldung (Singen, Singelei tung,  Heim_
abendgestal tung,  Laienspiel ) .

VIII. Die Ubungsleiterprüfung

Iter Prüfungsausschuß für die F-Ubungsleiter muß minde-
stens drei  Personen umfassen. In der Regel  s ind dies die
ausbi ldende Lehrkraf t ,  der Lehrwart  deJ Fachverbaades
und ein Vertreter  des Verbandsvorstandes.
Der Prüfungsausschuß für die Ubungsleiter für allqerneine
Leibesübungen besteht  mindestens äus drei  personen uncl
in der Regel  aus der le i tenden Lehrkraf t  des Lehrganges,
einem verantvyortlichen Vertreter des durchfühienäen
Organs und einem Beauft raqten des Landesspoi tbundes.
IX. Die Prüiung ersüreckt sich
beim F-Ubungslei ier

a)  auf  d ie Beurte i iung der Fersönl ichkei t  des Bewerbers,
b) auf clie praktische und theoretische Sach_ und Stoff-

kenntnis des betref fenden Fachgebietes (Technik,  Tak_
I  i L ,  T i a i n i ngs leh re ,  Ka r r , p f  r i r h t c iwesen ) ,

c) methodische An endung cles Stoffes für Anfänger und
Fortges chr i t tene

d) aligem Kenntnis der. SportEesundheits.Lehre ein_
schließ Unfallverhütung und Elste Hilfe;

beim Ubungslei ter  für  a l lgemeine Leibesübungen
a) auf  d ie Beurte i lung der persönl ichkei t  des .Berverbers,
b)  auf  d ie prakt ische und theoret ische Sach_ und Stof f_

kenntnis der v ier  Gel : iete der a l lgemeinen körper_
lichen Grundsctrulung,

c)  Kenntnis methodischerGrundsätze aus der a l lgemeinen
Methodik der Lei i :esübungen,

d) eine Kenntnis der Sportgesunclheitslehre ein_
licir Unfaliverhütung und Erste Hilfe.

X. UhunEsleiterausweise

f1g.q"nrt f19" 
Ubungstei ter  (der Fachverbände und) des

Lanocsspo r i l l u  ndes  e rha l  I  en  e i  nhe i l  l i che  Ubunqs le i t e  r aus_
r,r  e ise des LandessporLbundes.
XI. Geltungsdauer des Ubungsleiüerausweises
Der Inhaber des Ubungslei terausweises is t  verpf l ichtet ,
s ich for izubi lden.  Die Gül t igkei tsc lauer der Ubungslei ter_
ausweise F rv i rd vom Fachverband, d ie c ler  Ausweise für
al lgemeine Leibesübungen vom ausstel ienden Verbancl
o t l e r  vom Landesspo r l _bund  bes l immt .
Di_e _ Gültigkeitsciauer darf ohne Wiederholungsprüfung
3 Jahre nicht  überschrei ten.

Anhang
.AusnaFrmeanerkennung bewährter Ubungsleiter
i .  Die Vorstände der Landesfachverbände können be_

r,vährte Ubungsleiter..auch ohne prüfung ali Ubungs_
leiter im Sinne der Richtlinien Aes Kuttrisminrsteriums
anerkennen.

2.  Diesen 
_Ubungslei tern kann der Fachverband einen

u  o t r n  gs Ie t  Le r -Auswe i s  auss te l l en .
3.  Bezr ig l ich der N{ indestgül t igkei tsdauer d ieser Aus_

weise gilt das in den allgemöinen Richilinien Gesagte.



W I R  L I E F E R N  P R O M P T !
Bodminton-Bekle idung- und Schuhe
RSL - Bö lle - Turniernetze
Bodminton-Rohmen
Besoitungen - Reporoturen kurzfristig!

Düsseldorfs I NTE RS PO RT-Fochgeschöft
Breite Stroße 5 Tel. 1062]
Bitte ousführliche Preisliste onfordern.

Qlmüliüo $Boüriüfon
Ausrichtung der Landesmeisterschaften 1965

Gemäß $ 34 SpO werden hiermit die Landesmeisterschaf-
ten 1965 zur Ausrichtung ausgeschrieben, und zwar zlJ
fo lgenden Terminen:

6,17.2.  1965 Juniorenmeisterschaf t  1965 von NRW
13.114.2.  1s65 L,andesmeisterschaf t  1965 von NRW
21.2.  1965 Al tersklassen-Turnier  1965 von NRW

Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 30. September 1964
der Verbandsgeschäftsstelle einzureichen.

Verlust eines Spielerpasses
Der Spielerpaß Nr.  I -4205 für  Rosemarie Thews, Herne,
Schilterstraße 58 ist in Verlust geraten. Der evtl. Besitzer
wird hiermit aufgefordert, den Paß innerhalb einer Woche
an die Verbandsgeschäftsstelle einzusenden.

hleue Anschriitenliste
Dieser Ausgabe ist eine neue Anschriftenliste unserer
Mitgliedsvereine beigefügt, um deren Beachtung beson-
ders bei den Einladungen zu den Verbandsspielen ge-
beten wird.

Neuaulnahmen
Mit Wirkung vom 1. August 1964 sind die Vereine

M. 147 TuS Grundschöttel 1893
M. 148 Godesberger Turnverein 1B8B
M. 149 Gymnastik-Schule WeseI

neu in den Landesverband aufgenommen worden (siehe
auch Anschrif tenliste).

Neue Amateur-Trainer
Nachstehende Verbandsangehörige haben die Prtifung zum
C-Trainer bestanden:

Bir te l ,  Peter ;  Bochum
Burkhardt ,  Margret ;  Bochum
Dönnhoff ,  Werner;  Oberhausen
Meya, Günther; Gelsenkirchen
Neumann, H.-Werner;  Soi . -Ohl igs
Piplak,  Fr i tz ;  Herne
Wahl,  Georg;  L innich
Weiß,  Falko;  Herne

Kontrolle der SPielerPässe
Wie bereits in Heft 7/64 veröffentlicht, sind in der Zeit bis
zum 15.August  1964 al le ausgestel l ten Spielerpässe ge-
schlossen zur Jahreskontrolle einzureichen. Ebenso sind
die Pässe ausgeschiedener Mitg i ieder sofor t  der Verbands-
geschäftsstelle einzusenden. Für die Bearbeitung neuer
Paßanträge muß mit einer Dauer von gut zwei Wochen
gerechnet werden.

Mannschaf tsmeldung (Rangliste)
Gemäß $ 27 a) der Spielordnung werden die Vereine hier-
mit  zur  Vor lage einer Rangl is te a i ler  an den Verbands-
spielen teilnehmenden Verbandsangehörigen aufgefor-
dert. Diese Rangliste ist anzahlmäßig so oft anzufertigen,
wie Mannschaften eines Vereins an den Verbandsspielen
tei lnehmen; dabei  is t  zwischen Senioren,  Junioren und
ggfls. Schüler zu unterscheiden.
DieseRangl is ten s ind geschlossen bis spätestens 30.  August
1964 an die

spielleitende Stelle der betreffenden Mannschaft
e inzureichen (s iehe, ,4.  Spielber ichte" der Verbandsmeister-
schaften 1964/65 in diesem Heft). Eine Teilnahme an den
Verbandsspielen is t  nur nach vorher iger Einsendung der
Ranglisten möglich.
In d iesem Zusammenhang wird auf  d ie ab 1 '  6 '  1964 güI-
tige Anderung des $ 27 SpO (1. Nachtrag zur SpO) beson-
ders hingewiesen.

6

6.

7 .

Ausschreibung zum Jugend-Nachwuchsturnier 1964

1. Das Turnier  wird am 13.  September 1964 durchgeführt .

2. Austragungsort ist Wuppertal-Barmen, Großturnhalle
in der Heckinghauser Straße.

3. Meldeberechtigt sind Jugendliche eines dem Landes-
verband NRW angeschlossenen Vereins, und zwar
Mädel und Jungen, die am 1. September 1964 das
18. Lebensjahr noch nicht voliendet hatten, im Besitz
eines güItigen Spielerpasses sind und bei den bisheri-
gen Juniorenmeisterschaften des Landesverbandes
NRW oder den Jugendmeisterschaften des Deutschen
Badminton Verbandes noch keinen Titel errunqen
haben.

4.  Beqinn des Turniers am 13.9.  1964 um 9 Uhr.

5 . Das Turnier wird in zwei Klassen und nur in den Ein-
zelwettbewerben für Jungen und Mädel ausgetragen,
und zwar:

Klasse A:  Jugendl iche bis 18 Jahre,
Klasse B:  Jugendl iche bis 14 Jahren,

wobei  z.  B.  e in 13- jähr iger auch in der Klasse A star-
ten kann, aber nicht in beiden Klassen. Jugendliche
über i4 Jahre (St ichtag is t  der 1.9.1964) können nur
in der A-KIasse star ten.

Es gibt  in jeder Diszip l in nur e inen Sieger.  Die Sieger
der A-Klasse erhal ten den vom Sporthaus Wieber in
Düsseldorf  gest i f teten Wanderpokal ,  d ie Sieger der
B-Klasse eine Urkunde.

Meldeschluß is t  der 7.  September 1964 (Poststempel) ,
Meldungen haben die Vereine an die Landesjugend-
wartin Luise Schmitz, 53 Bonn, Dorotheenstraße 89,
schriftlich einzureichen. Vereine, die Meldungen für
die B-KIasse abgeben, haben die Teilnehmer für diese
Klasse getrennt unter gleichzeitiger Angabe des Ge-
burtsdatums zu melden.
Die Meldegebühr beträgt  DM 3,-  je Tei lnehmer;  s ie

ist vor Beginn des Turniers zusammen mit der Vor-
lage der Spielerpässe an die Turnierleitung zu ent-
richten.
Mit der Abgatre der Meldung unterwirft sich der TeiI-
nehmer den Entscheidungen der Turnierleitung und
des Turnierausschusses.

Vor Beginn der Spiele haben die Teilnehmer ihre
Spielerpässe der Turnierleitung vorzulegen. Jugend-
Iiche, die im Besitz eines DBV-Leistungsbuches sind,
haben dieses ebenfalls der Turnierieitung mit vorzu-
legen.
Gespieli wird nach dem einfachen KO-System unter
Anwendung der entsprechenden Bestimmungen und
mit  Federbäl len,  d ie der Landesverband ste l l t .  Uber
die Brauchbarkeit der BäIle entscheidet die Turnier-
leitung unter Anhörung des Schiedsrichters. Die ge-
brauchten Bä]le zieht der Landesverband ein.

Jeder Teilnehmer hat sich als Schiedsrichter zur Ver-
fügung zu stellen.

Die Auslosung erfolgt eine Stunde vor Beginn des
Turniers am Austragungsort.

Die Turnierleitung besteht aus der Jugendwartin des
Verbandes und aus zwei  wei teren geeigneten Per-
sonen.

Der Turnierausschuß tresteht aus zwei dafür geeigne-
ten Personen, d ie der Spielausschuß des Landesver-
bandes ernennt.

Fahrt- und Verpflegungskosten tragen die Teilnehmer
selbst .

Wenn die Bedingungen oder die Voraussetzungen der
Punkte 3, 7, B und 10 dieser Ausschreibung nicht er-
füIlt sind, ist eine Teilnahme am Turnier nicht möglich.

Alle Teilnehmer müssen zu Beginn des Turniers spiel-
berei t  sein.  Die Spielpaarungen werden 15 Minuten
vorher ausgerufen, der zweite Aufruf erfolgt fünf Mi-
nuten vor Spielbeginn. Wer nach zweimaligem Anfruf
nicht innerhalb fünf Minuten spielbereit ist, hat sein
Spiel  ver loren.

Nach Abschluß des Turniers findet die Siegerehrung
auf dem Spielfeld statt.

Veranstalter des Turniers ist der Badminton-Landes-
verband NRW.

Ausrichter des Turniers ist Turn- und Spielverein

, ,Rot-Weiß" Wupperta l  1885 e.  V.
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Badminton Landesverband

Nordrhein-Westfalen e. V.
4 Düsseldorf, Herderstr.
Telefon 665985

Straße, Name

B4
Mitglieder-Verzeichnis

Stand: 1. August 1964

Nr. Vere in  S t raße,  Name Nr, V e r e i n

01 1. Deutscher Badminton-Club e. V. Hans-Rieqel-Straße 1
53 tsonn/Rh. Herr Küster

02 Solinger Tennis-Club Blau-Weiß Postfach 203
565 Solingen Herr Ern

03 Ohligser Turnverein 1B8B e. V. Lennestr. 12
. 565 Solingen-Ohligs Herr Petruschke

04 Badminton-Club Düsseldorf e. V. Herderstr. 84
4 Düsseldorf Herr Brohl

05 Olympischer Sportclub Düsseldorf Solinger Str. 18
4 Düsseldorf e. V. Herr Eich

06 Badminton-Club Sdrwarz/Weiß 1954 Ellerstr. 170
4 Düsseldorf e. V. Herr Seelbach

07 Turngemeinde Burg 1876 e. V. Müngstener Str. 2Bd
5652 Burg a. d. Wupper Herr Garbe

0B SportgemeinschaftSiemensEssen Rell inghauserstr.34g
43 Essen Flerr Kuhl

09 Sportclub Westfalia Herne 04 e. V. Kaiserstr. 67
469 Herne/Westf. Herr Meißner

10 Merscheider Turnverein 1878 (Korp) Hofstr. 9
565 Solingen-Merscheid Herr Dültgen

1l PSV Remscheid 1920 e. V. Theodor-Körner-Str. 19
563 Remscheid Herr Bald

13 PSV GelSenkirchen-Buer Albertstr. 22
465 Gelsenkirchen-Buer Herr Pierenkemper

15 1. Essener Badminton-Club 1954 e. V. Söl i inqstr.  106
43 Essen Herr I iaiser

16 1. Wanne-Eickeler Badminton-Abt.
im ETUS Wanne An der Ziegelei 23

468 Wanne-Eickel Herr Brünger
17 1. Osterfelder Badminton-Club Königsberger Str. T

42 Oberhausen Herr Boldf
18 Siegburger.Sportverein 04 Am Bungert 21

52 Lohmar/Siegkreis Frl. Rögör
19 PSV Solingen e. V. Bismarckstr. g0

565 Solingen Herr Schwarz
20 TurnerschaftBergisch-Gladbach Hauptstr.205

507 Bergisch-Gladbadr Herr Heising
2l Eintracht 1848 e. V. Duisburg Herwarthstr. 2-4a

41 Duisburg-Meiderich Herr Beek

22 Badminton-Sport-ClubGladbeck Schil ierstr.40
439 Gladbeck/Westf. Herr Gersmeier

23 1. Badminton- u. Ski-Club Bottrop Wallmannstr. 14'425 
Bottrop/Westf.  

-  
Herr Jendroska

24 DJK-Badminton-Club Bonn Pützstr. 46
53 Bonn/Rh. Herr Gier

25 Badminton-Ciub Burg e. V. An der Jugend-
5652 Burg/W. herberge 23

Herr Günther
26 PSV Bottrop Hochstr. 29

425 Bottrop/Westf. Herr Heiden

27 1. Badminton-Ciub Beuel Königswintererstr.350
5302 Beuel-Küdinghoven Herrkümpel

30 Haaner Turnverein 1863 e. V. Ohligser Str. 53
5657 Haan/Rheinl. HeriKnodt

31 Krefelder Badminton-Club Weidenbruch-
415 Krefeld-Linn weg 107-109

Herr Bister
33 1. Club für Badminton Koln e. V. Buschfelclstr.  117

5 Köln-Holweide Herr Duell

34 Federballclub Langenfeld 54 e. V. Hitdorfer Str. 3
4018 Langenfeld,/Rhld. Herr Schulz

35 Badminton-Club Lünen 1956 e. V. Im Hagen 4
4628 Lünen/Westf. Herr Siuhlmann

36 1. Badminton-Club Monheim Am Steg 8
4019 Monheim/Rh. Herr pax

a a
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68

69

f U

,1^

76

Lenneper Turngemeinde 1860 e. V.
563 Remscheid-Lennep

1. Badminton-Club Dortmund e. V.
46 Dortmund

Duisburger Tennis-Club Kaiserberg
41 Duisburg

Köiner Federbal l-Club B/G e. V.
C -t{!Oln

Ballspiel-Verein von 1908 e. V.
497 Bad Oeynhausen

Siegburger Turnverein 62/92 e.V.
52 Siegburg

Aachener Turn- u. Sportverein
Alemannia 1900 e. V.

51 Aachen

TUS Velmede-Bestwiq 92/07 e.V.
578 Bestwig/Westf. 

-

Badminton-Verein Mülherm
433 Mülheim/Ruhr

Turn- u. Spielverein 05 Oberpleis
5201 Oberpleis/Siegkreis

Turn- und Sportvereinigung
Eintracht Bielefeld
48 Bielefeld

Badminton-Spielverein 1956 e. V.
46 Dortmund-Hörde

Fußball-Club ,,Bayer" 05 e. V.
415 Krefeld-Uerdingen

Verein Spiel.u. Sport Bielefeld e. V.
4905 Spenge/W.

Verein für Leibesübungen Bodrum
463 Bochum

Turnverein Krefeld-Verberg 1914
415 Krefeld-Verberg

Turn- u. Sportverein Hattingen 1863
432 Hattingen/Ruhr

1. Badminton-Club Düren 57 e. V.'516 
Düren/Rhld.

1. Federbal lclub Marl 57
437 Marl-Westf.

Badminton-Verein \Mesel,, Rot/Weiß "
423 Wesel e. V.

DJK Don BoscorBeuel
5204 Hangeiar/Siegkreis

Turnverein Wesseling 1911 e. V.
5047 Wesseling Bez. Köln

Turn- u. Spielverein 04 e. V.
414 Rheinhausen

Wald-Merscheider Turnverein 1861
565 Solinge[-Wald

Oberhausener Badminton-Club
42 Oberhausen ,,Fortuna"
Olympischer Sportclub Werden 19S7
43 Essen-Heidhausen

Badminton-Club Beckum
472 Beckum/Westf.

Verein f. Badminton Gelsenkirchen
465 Gelsenkirchen

Badmintonclub RoVWeiß Borbeck
43 Essen-Borbeck

Cronenberger Sportclub e. V.
56 Wuppertal-Cronenberg

Badmintonclub Grün"/Weiß Wesel
423 Wesel

Alb.-Schmidt-Allee 9
Herr BohI

Vollmarsteiner Str. 6
Herr Vorbusch

Postfach 148
Herr Seemann

Salierr ing 9
Herr Müller

Elisabethstr. 20
Herr Schnatmeier

Luisenstr.  141
Herr Brück

Vaalser Str.  110
FrI. Comoth

Friedensstr.  30
Herr Fröndhoff

Düsseldorfer Str.196
Herr Mantey

Dollendorfer Sir. 92
Herr Gast

Auf dem Langen
Kampe 43
Herr Bade

Kipsburg 1
Herr Behrmann

Postfach 110

Mittelstr.  23
Herr Diekmann

Hattinger Str. 261
Herr Paul

Hochstr. 6-8
Herr Paas

L indenst r .  1B
Herr Papenhoff

Holzstr.  1B
Herr Brülls

Robert-Bunsen-Sir. B
Herr Kampmeyer

Beguinenstr.  24
Herr Gehrandt

Bonner Str.  10
Herr Bastian

Sporthalle
Herr Wiike

Friedr.-Alfred-Str. lB
Herr Mohrmann

Henriettenstr. 22
Herr Caspers

Alsenstr.  40
Herr Franke

Grüne Harfe 15
Herr Unruh

Lessingstr.  9
Herr Rosdrer

Wildenbruchstr. 14
Herr Weinhold

Haskens Land 29
Kleinhückelkotten

Herichhausen
Herr Lütters

Rheintorstr. 1
Herr Pokladeck

f f



Nr. V e r e i n Straße, Name V e r e i n Straße, NameNr,

78 Krefelder Turn- und Sportverein
415 Krefeld Preußen

Vg Turnverein Gerthe 1911
463 Bochum-Gerthe

B0 EuskirchenerBadminton-Club
535 Euskirchen

81 DJK Adler Oberhausen
42 Oberhausen-Sterkrade

82 Sportgemeinschaft im Bundes-
finanzministerium

53 Bonn

83 Allianz-Sportverein KöIn e. V.
5 Kö]n I

84 Post-Sportveiein Wuppertal e. V.
56 Wuppertal-Elberf eld

88 Verein für Bewegungsspiele e. V.
433 Mülheim Speldorf

89 Polizeisportverein Gütersloh e. V.
483 Gütersloh/Wesif.

90 DJKStolberg-Münsterbusch
519 Stolberg/Rhld.

91 Turnverein Anrath 1899 e. V.
4151 Anrath b. Krefeld

92 Castroper Turnverein 7874 e.Y.
469 Herne-Sodingen

94 Badminton-Club i. 1. FC Bocholt e. V.
429 Bocholt/Westf.

96 Spiei u. Sport Lage von 1912 e. V.
491 Laoe/Lippe

97 TuS Kachtenhausen
491 Lage in Lippe

99 Badminton-Club Schwarz/Weiß Köln
5 Köln-Nippes e. V.

100 1. Hagener Badrninton-CIub
58 Hagen/Westf.

101 Turnerbund Rheinhausen 05 e. V.
41 4 R.heinhausen/Ndrrh.

I02 Turnverein von 1866 Blomberg
4933 Blomberg

103 Turn- u. Sportverein Marl-Hüls
437 Marl/Westf.  1912 e.V.

104 Badminton-ClubKellen
419 Kellen Krs. Kleve

105 DJK Solingen
565 Solingen

106 BSG Kieserling & Albrecht
565 Solingen

107 Badminton-Sportverein Gelsen-
465 Gelsenkirchen kirchen 1959

108 Turngemeinde Neuß von 1B4B e. V.
404 Neuß/Rheinl.

109 Freier Sportverein von 1898 e. V.
46 Dortmund

llt Turnverein Hillentrup e. V.
4921 Humfeld 114

L12 Detmolder Turnverein 1860 e. V.
4931 Heidenoldendorf/b. Detmold

113 Sportverein Blau-Weiß MüIheim
433 Mülheim/Ruhr

115 Soester Turnverein von 1862 e. V.
477 Soest/Westf.

116 1. Hiddinghauser Badminton-Club
5821 Hiddinghausen/ü. Geveisberg

Luisenstr. l20
Herr Kirchhausen

Am graden Weg i7
Herr Dr. Leveringhaus

Münstereifeler
Straße 103
LTor r  T la r rmar

Bayernstr. B
Herr Krein

Rheindorfer Str.  108
ETar r  l r ,4 r r r r r r r lÄ

Postfach 10
Herr  Emons

Wirkerstr. 41
Herr  Sacher

I  r r h r s k a m n  6

Frl.  Rentel

Wiedeniübberts Weg
Frl.  Bol lweg

Im Ginsterfeld 16
Heir Kissner

Krefelder Str.55
Herr Scheiff

Mont-Cenis-Str. 282
Frl. Michaiek

Baust raße 11
Herr Schulta

Trif tonstr.  71
Frl.  Obermann

Feldstr.  4
Herr Perl

Neußer Str.  304
Herr Fischer

Frankfurter Str. 18
Herr Jansen

Goeihe-Straße 6
Frl. 'Ä/ormann

Nellcenstr.  1i
Herr Schmidt

K.-Duisburg-Str. 47
Frl. Heidasch

Wilhelmstr. 5
Fr1. Verhülsdonk

Kotterstr. 24
Herr Rhefus

Mainstr.  14
Herr Lange

Am Koprath 1
Frl. Krischik

Eichendorffstr. 39
Herr Hausmann

Stollenstr. 22
Herr Kal ina

Herr Koch

Sichterheide 221
Herr Mertens

Friedrichstr. 6
Herr Dörnhaus

f ) c t o n h o l l r r r a n  Q

Herr Gerth

Am Zippe 14 a
Frau Bechhaus

117 Badminton-ClubVorst
4 l 5 l  A n r a t h i b e i  K r e f e l d

120 Post-Sportverein Essen e. V.
43 Essen

121 TurnvereinWitzhelden
5672 Leichl ingen/Rheinl.

122 Sportclub Münster 0B
44 Münster/Westf.

123 Turnverein Ruppichtroth 1BBB e. V.
5224 Ruppichteroth/Siegkr,

124 Turngemeinde Ahlen 1897 e. V.
473 Ahlen/Westf.

125 Plettenberger Badminton-Verein 1963
597 Plettenberg/Westf .

126 DJK VfL Rheinwacht e. Y . 1924
4i52 Kempen/Ndrrh.

127 Osterather Turnverein 1893 e. V.
4151 Osterath/b. Krefetd

l2B Verein für Rasensport 06 e. V. Neuß
404 Neuß/R.heini.

129 DJK Saxonia Dortmund
46 Dortmund

130 Remscheider Turnverein 1861 (Korp)
563 Remscheid

131 Badminton-C1ub Bottrop 61
425 Bottrop

132 DJK ,,Concordia" Friesdorf
532 Bad Godesberg-Friesdorf

133 TB Osterfeld 1911 e. V.
42 Oberhausen-Osterfeld

135 Badmintoir-Club Obernbeck
4972 Obernbeck/Westf.

136 BallspielvereinHolsterhausen
427 Dorsten 3/Westf.

137 Sportfreunde Sennestadt
4816 Sennestadt l l lWestf.

138 Turn- und Spielverein ,,Rot-Weiß"
Wuppertal 1BB5 e. V.

56 Wuppertal-Elberfeld

139 Badminton-Sport-Club Lüdenscheid
588 Lüdenscheid/Westf.

140 Radevormwalder Turnverein 1859
5608 Radevormwaid e. V.

141 Wiedenbrücker Turnverein e. V. 1BB7
4832 Wiedenbrück

L42 Sportfreunde Hamborn 07 e. V.
Abt. Badminton

41 Duisburg-Hamborn

143 Polizei TUSV 06/07 Linnich e. V.
5172 Linnich

144 Ringtennis-Gemeinschaft e. V.
59 Siegen

1,45 DJK SV Wacker 22
518 Eschweiler

146 Sport-Club ,,Union 08" e. V.
1 7 1  I  i i d i n a h a r r  c a n

L47 TUS Grundschötte l  1893
JUUS Vo lmars te i n /Ruh r

1,48 Godesberger Turnverein 1888
- Geschäf tsste l le -
532 Bad Godesberg

I49 Gymnastik-Schule Wesel e. V.
423 Wesel/Niederrh.

1 0

An der Eschert 11
Herr Struwe

Postfach 1432

Freienhalle 108
Herr Breidenbach

Andr.-Hofer-Str. 96a
Herr Lakebrink

Auf der Hirschbitze
Herr Drawz

Schlütingstr. 60
Herr Ebbinghaus

Postamt 2 - Post-
abholfach

Saarstr.  7
Herr Offermanns

St.-NikoIaus-Str.
Herr Harthausen

Karolinger Str. 7
F{orr Rprnorf

Am Zippen 52
Herr Raabe

Theod.-Körner-Str. 3
Heir de Groote

Am Kämpchen 65
Frl.  Powieski

Dottendorfer Str. 12
Herr Schmitz

Bergs t r .174
F f a r r  r r n n  A n n a n

Ulenburger l/y'eg 232
Herr Wessel

Borkener  S t r .165
Frl. Raschke

Schiilerweg 16
Herr Marmulla

Schusterstr. 2
llerr von Schwedler

P h i l i n n c f  r  ' l  ? a

Herr Caspari

Oststr.  1 1
Herr Stichnoth

Westring 2
Herr Wosch

Wiesenstr. 11
Herr Lapp

Rurdorfer Str. 51
13./BPA IV
Herr POM. Wahl

Friedrichstr.  1 0B
Herr Milhausen

Knickertsberg 3
Herr Mandelartz

Voss-Weg Nr. 12
Herr Wiese

Schillerstr. 36
Herr Richter

Truchseß-Str. 51

Kaspar-Baur-Str. 15
Herr Kühler



t s . /14 .3 .1965

16. -18 .  4 .  1965

Veranstaltungstermine 1964/65
t2,/13.9. 1964 DBV-Ranglistenturnier in Gelsenkirchen
13.9. 1964 Jugend-Nachwuchsturnier von NRW

Tatbestand

in Bochum
Deutsche Jugendmeisterschaften
in Solingen
Nationale Deutsche Meisterschaften
in Frankfurt

Urteil
In dem_Verfahren betreffend das auf den 15,3. 1g64 ange-
setzte _Verbandsspiel Verein A gegen Verein B

Beteiligte: Verein A --Vlrein B
hat der Ehrenrat des Badminton-Landesverbandes Nord-
rhein-Wesfahlen in der Besetzuns

Dr. Hans-Ridard Lange als Obmann
Dr. Herbert Leveringhaus als Beisitzer

- , H. S.üiifermeyer als Beisitzer
aut die Berutqng des Verein A gegen die Entsdreiduns
oes )plelausschusses vom 26, 4. 1964 im sdriftlidren Veri
lahren am 1. 6. 1964 fiir Recht erkannt:

aussdrusses vom 26. 4. 1964

tzte, nidrt ausgetragene Ver-'erein 
A und 

-dem-Verein 
B

rs Verein A mit 2:0 Punkten.
Jewertet.

80,- DM trägt der verein ,'t 
tt Höhe von insgesamt

D I E  V I E R A S S E  D E R  E E I

PRI NZ E5 S S H O O T I N G  S T A R STAR tETT P R  I M A
B A D M I N T O N -

5 PO RT.
I N T E R N A T I O N A



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
Versuöen Sie den superleidrten Badmintonsöläger -vs4
n.-.t"" Säa;intonspiöler der Welt ERLAND-KOPS

Kops-Sdrläeer mit VS Darmsaite bespannt DM 65'-

SPORT-HINZMANN
E S S E N  '  K A H R S T R A S S E  5 8  . T E L . 7 7 1 3 9 0

SOLINGEN

Spor thous  Rquhous'  
Am Alten Mqrkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

wegen nicht Vorliegen, weil es sidr um eine freiwilligs -

nidt lr- eine ge"setzlich vorgesdrriebene - Impfung
handele.
Der Verein B hat eingeräumt, daß der offizielle Impfungs-
termin für die Stadt X vom 16.-22. März war. Dieser
habe aber in erster Linie für
und nicht für die gesamte Br
sidr in diesem Zeitraum nidrt
habe auch die Möglidlkeit 1
in einem Nadrbarort oder am
teilzunehrnen. Von dieser N
Gebrauch semad'It, da er am
eeluhren säi und auf ärztlidre Emp-fehllrng die. Impflinge
firindestens zehn Tage nadr der-lmpfung keinen Sport
trelben soliten.
In Y hätte ebenfalls in der wod:e 

n',f:f,/i;YfJ:,$i:
habe dahin gelautet, daß man
nschen in Berührung kommen
Sdrluckimpfung unterzogen

ahr bestehe erst redtt, wenn
Aus diesen Gründen habe

rnnsdraft nicht zum Meister-
rden.

Entscheidungsgründe

Der form- und fristgerecht eingelegten Berufung des Ver-

ein A konnte der Erfolg nicht versagt werden; die Ent-

scheidung des Spieiausschusses vom 26.4. 1964 mußte da-

her aulgehoben werden

Nach $ 28 Abs. f) der Spielordnung (SpO) fällt bei ver-

schuldetem Nichtantreten einer Mannschaft dem Gegner

das Verbandsspiel kampflos zu. Der Verein B ist zu dem

Verbanclsspie l  gegen den Verein A am 15.3.  1964 verschul-

det nicht angetietän; das Spiei war daher für den VereinB

als verloren zu werten. Ein Verschulden des B hätte dann

nicht vorgeiegen, wenn es zu einet Vereinbarung über die

Verlegung dei Spiels gekommen wäre' Dies ist jedoch-ein-

deutidniiht der Fall. Verein B hat zwar einen entsprechen-

den üorschlag gemacht, Verein A hat ihn jedoch abge-

lehnt. Dabei sianO e noch die Fristvorschrift des $ 28 Abs'

b.) SpO zur Seite. Aus dieser Bestimmung ergibt sich' daß

ein Verein, der ein Spiel verlegen will, dem Partner min-

destens 10 Tage vor dem angesetzten Spieltag, per Ein-

schreiben eine-n entsprechenden Vorschlag machen muß'

Da das Schreiben des B, das einen solchen Vorschlag ent-

hä1t, vom B. März stammt, ist mithin die Frist von 10 Tagen

nichi eingehalten worden. Da also eine Vereinbarung über

die Verlögung des Spiels nicht zustande gekommen war,

blieb es nach- $ 28 Abs. d) bei dem angesetzten Termin,

zu dem B nicht antrat.

Ein Verschulden des B an diesem Nichtantreten entfälit

auch nicht deswegen, weil dessen Spieler unmittelbar

selbst von der Schluckimpfung betroffen waren. Es ist

nicht mehr streitig, daß die Schluckimpfung in X offiziell

erst am 16. März begonnen hat. Aus dem Ehrenrat vor-

liegenden Exemplar der Rheinischen Post vom 4' März

196i4 elgibt sich auch, daß der Zeitraum vom 16' bis

22.Märi nicht nur für die Impfung der Schulkinder galt,

sondern für die gesamte Bevölkerung. Demnach hatten

die Spieier von B Gelegenheit, sich während dieser Zeit

imofen zu lassen. Das für den 15. März angesetzte Spiel

gegen A konnte also durch die Schluckimpfung in X nicht

6"ifinrt werden. Daran änderte es auch nichts, daß sich

ein Spieler von B schon vor dem 15. März impfen ließ'

Wenn ein Spieler hier den von den Behörden gezogenen

Rahmen veriäßt, so ist das zwar seine eigene Angelegen-

heit, geht aber auch zu seinen Lasten bzw. zu Lasten sei-

nes Vereins. Das Verschulden des B an seinem Nichtan-

treten kann dadurch keinesfalls ausgeräumt werden. Es

liegt auf der Hand, daß sonst weitgehendea Manipulati-

onön Tür und Tor geöffnet würden und eine erhebliche

B

Unsicherheit in den Ablauf der Verbandsspiele hinein-

käme. Wenn aber die Schluckimpfung in X keinen Einfluß

auf die Durchführung des Spiels am 15. März haben

konnte, so hat der Ehrenrät keine Veranlassung, zu der

Frage Stellung zu nehmen, ob ein Verschuldert an einem

Nicütantreten dann entfäilt, wenn sich die Spieler des Ver-

eins, der nicht angetreten ist, kurz vorher einer Schluck-

impfung im Rahmen eines offiziellen Termins unterzogen

haLen. bl also die Teilnahme an einer offiziellen Schluck-

impfung das Nichtantreten redrtfertigen könnte, brauchte

nicht entschieden zu werden'

Das Verschulden des B an dem Nichtantreten entfällt auch

deshalb nicht, weil kurz vorher in Y die Schluckimpfung

stattgefunden hatte. Die Angaben der beteili-g-terr Vereine

über-den Zeitpunkt dieser Schluckimpfung in Y differieren'

Nach Ausgabe des B fand sie in der Woche vor dem

15. März slatt, während es in dem Schreiben des A vom

10. März 1964 heißt, die Schluckimpfung habe in Y ,,in der

vorigen Woche" stattgefunden' Der Ehrenrat hat diesen

Widärspruch nicht aufgeklärt, weil dem B auch dann das

.A.ntreten in Y zuzumuten war, wenn die Schluckimpfung
dort erst in der Woche vor dem 15. März stattgefunden hat'

haupt nicht ausschließen, daß Geimpfte mit Nichlgeimpften

in derührung kommen. Schon allein das Berufsleben birgt

eine Fülle söIcher Möglichkeiten; sie bestehen ferner z. B.

a.uch in öffentlichen Verkehrsmitteln, Bei vorsichtiger Ver-

haltensweise lassen sidr demgegenüber die Berührungs-

nunkte beim Badminton auf ein Mindestmaß reduzieren,

io daß die Ansteckungsgefahr hier reiativ gering gehal-

ten werden kann. Stellt also die Begegnung zweiör Bad-

minton-Mannschaften in dieser Hinsicht kein über die nor-

malen Verhältnisse hinausgehendes Gefahrenmoment dar,

so sieht der Ehrenrat darin, daß die Spieler einer geg-

nerischen Mannschaft an einer Schluckimpfung teilgenom-

men haben, keinen ausreichenden Grund dafür, das Ver-

schulden für den Nichtantritt zu beseitigen. Es war nicht

erforderlich, zu diesem Punkt ein medizinisches Gutachten

einzuholen, da der Verbandsarzt des DBV, Herr Dr. Leve-

rinqhaus, dem Ehrenrat als Beisitzer angehört' Demnach

-ußte 0 28 Abs. f) SpO zur Anwendung kommen mit der

Folge, daß das nicht durchgeführte Spiel dem Verein A

kampf los zufäl l t .

Der ordentiiche Beisitzer im Ehrenrat, Herr M., hat sich in

der vorliegenden Sache als befangen erklärt, weil der

Verein Z, äessen Vorsitzender er ist, von der Entschei-

dung des Ehrenrates, die für die Abstiegsfrage von Be-

deutung ist, unmittelbar betroffen ist. An seine Stelle ist

daher der Ersatzmann Herr Schäfermeyer getreten.

Die Kostenentscheidung folgt aus $ 41 SpO in Verbindung
mit $ 28 der RODBV. Die dem über die Gebühren von

DM 65,-- hinausgehenden Betrag handelt es sidr um Aus-

lagen. Dr. Lange
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